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Es	war	einmal...
Bestimmt	kennst	du	viele	Märchen.	Sie	wurden	vor	langer	Zeit	zunächst
erzählt.	Damit	sie	nicht	ver loren	gingen,	haben	die	Brüder	Gr imm	viele
davon	gesammelt	und	aufgeschrieben.	
Die	Kinder	der	Klasse	2a	und	2c	haben	sich	mit	ihnen	beschäftigt.	In	einem
Märchennachmittag	ging	es	um	Rapunzel .	
Schaut	einmal,	was	da	entstanden	ist.

Rapunzelturm

Du	benötigst:

1	leere	Küchenpapierrol le

Wol le

buntes	Papier	und	Sti fte

Schere	und	Kleber

Watte

Kressesamen

Frischhaltefol ie

Gummiband

einen	kleinen	Tel ler

1 .	 Male	mit	einem	dunklen	Sti ft
Steine	auf	deine	leere	Küchenpapierrol le.

So	geht’s:
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2.	 Schneide	dir	drei	Wol lfäden	f lechte	sie	
zu	einem	Zopf.

3. Gestalte	mit	buntem	Papier	und	Sti ften	ein	
Fenster	und	das	Gesicht	von	Rapunzel .	
Bastle	auch	ein	Turmdach.
Klebe	al les	auf .	Das	Dach	kannst	du	einfach	
oben	aufsetzen.

4. Bohre	ein	Loch	neben	das	Gesicht	und	stecke	den	Zopf	hindurch.
Nimm	etwas	Fr ischhaltefol ie	und	schlage	sie	um	das	untere	Ende	
des	Turmes.	Du	kannst	sie	gut	mit	einem	Gummi	befestigen.
Stel le	deinen	Turm	auf	einen	kleinen	Tel ler .

5. Lege	etwas	feuchte	Watte	
um	deinen	Turm	und	streue	
Kressesamen	darauf.	
Halte	die	Watte	immer	schön	
feucht,	dann	kannst	du	
bestimmt	bald	beobachten,	
wie	die	Kresse	wächst.
Viel	Spaß	beim	Basteln.	

Es	war	einmal	ein	Zwerg,	der	sammelt	Gold.	
Am	Bach	trifft	er	die	Prinzessin.	Sie	belauscht	ihn,	weil	sie	wissen	will,
wo	das	Gold	ist.	
Der	Zwerg	versteckt	das	Gold	in	seinem	Haus.	Er	ist	schlau,	weil	er	den
Spiegel	fragt,	warum	sie	das	Gold	haben	will.	
Da	kommt	die	Prinzessin	und	fragt	den	Spiegel,	wo	das	Gold	ist.	
Der	Spiegel	antwortet:	Das	Gold	ist	weg.
Dann	weint	die	Prinzessin	und	geht	weg.	Der	Zwerg	hat	das	Gold	im
Garten	bei	dem	Haus.	Er	ist	fröhlich,	weil	das	Gold	bei	 ihm	ist.
Und	wenn	sie	nicht	gestorben	sind,	dann	leben	sie	noch	heute.

Denke	dir	doch	einmal	selbst	ein	Märchen	aus.	Da	ist	gar	nicht	so
schwer.	A lex	aus	der	Klasse	2a	hat	es	probiert .	Hier	 ist	sein	Märchen:


